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iitcnc Earner ,viHtvnu1n*mrt
it in* mette ^Bttiifti

t'o mm«? /t mcri/fa-Sr/iîvrz'T «/ /f mf'ri/ca-

Passiert isch die Gschicht z'Wo-
schingten Diissii (Washington D. C.,
Distrikt Columbia), also i der Houpt-
stadt vo de Schteets (wird buech-
stabiert USA).

Jä, wie chunt de e Bärner Füür-
wehrma derthäre? Bhüetis, neiuä-
määind (häb nid Chummer), die Sach
isch ooträit. Es isch drum e Bärner
gsi nid vo Bärn, Suntzerländ — aber
vo Böörn (Berne), Indiana. Das
Böörn, Indiana, isch e näissi Tann
(es nätts Stedtli), wo me no hüt i
jedem Schtoor (Lade) ghört bärn-
dütsch rede — oder, wie sie dert
säge: Swiss. Hoffetlig liest das jetze
ke Baslerbeppi u ke Zürihegel, süsch
wärde sie ooffeli (schuderhaft) scha-
luus. Jä jetze. Weder i sött däich
schön em Törn na (der Rehje na) ver-
zelle. Well,.'

Ds Kläriss (Ciarice), es noggeligs,
schwarz u wyss tschäggets Büüssi,
isch i der Gäget vom Wardman Park
Hotel z'WoscJtingte« Diissii deheime.
Bis dahi hei neuen all Lüt das Büüs-
seli gärn gha, hingäge jetze isch
nume no ei Mein ig: wie wyter furt,
wie lieber. Ds Kläriss het drum o
derna ta. So lang das es gäng numen
uf em Boden ume gfägiert isch, isch
alls okee gsi. Aber äi Tag chunt's
das Chatzli a, es wöll e chly bas
obsi, u, hüpp! i nen Alleeboum ueche,
öppe da bi achzg Schue hoch.

Wo ds Kläriss ume het abe wolle,
het es der Törn (der Rank) nümme
gfunge. Schöni Gschicht! Faht me
halt afah miaue. E so ne rächte
Duur-Miauet, wie nés si öppe ghört
im Land vo dene Duur-Rekorde. Mi
hätt chönne meine, ds Kläriss wöll
Tsefiämpicm (Wältmeister) wärde im
Miaue. Oolarattnd (zäntume) heig
neue niemer chönne schlafe, u viel
heigi gäge Morgen afe Köörs gmöt-
teret (verdrückt gfluechet). I der
zweute Nacht isch das Gmiau dilen-
gerschi lüter worde. Jetze hei du
d'Lüt i de Bett ihri Köörs nid nume
me bloss gmötteret, sie hei se lut
use tosset, un e Matros uf Lyf (Ur-
loub), wo derzue glüffe syg, syg rote
worde u heig gseit, däwä heig er
jetze doch no nie ghöre köörse. U das
wott doch öppis heisse, bi mene
Matros!

Am Morge druf sygi mit Schyn
alli Phoon.s (Telifon) ggange, für
d'Füürwehr u d'Plyss (Polizei) z'Hülf
z'rüeffe. Eine het tüür u fest bhertet,
är kenn e Frou, die heig sogar em
(Väschrtel Difenz Gaunzel (der Lan-
desverteid igungskommission) gphoo-
net. Aber daisch däich nume Fan-
dascht.

D'Füürwehr uf de roten Aarmo-
bills (Outo) isch zwuri cho derhar
z'schnuusse u het ihri Läders (Lei-
tere) u/mouterel (g'motoret), aber
jedesmal we me gmeint het, jetz heig
me die diesen un äini Chatz, isch
sie nen ume es paar Chatzegümp
wyter ueche, wo me se nümme het

mögen errecke. U hetdederzue chönne
nötlig tue u miäuele, öppis Grüüs-
ligs. «Sie isch haut e Flöört» (es
Meitsehi wo flirtet), seit du afen
eine.

D'Nacbt druuf isch ds Kläriss mit
der Rekordmjuusig zuegfahre, un i
de Hüser sy d'Lüt all Wang uf, u
nierli (schier) zur Hut use. Am
Morge chunt du d'Plyss us em achte
Bezirk, das sy süsch wytus die
gwagletste; aber kene vo ne hätt das
Säutierli chönne kätsche (fah). Druf-
abe chunt no einisch d'Füürwehr.
Der Füürwehrma Tsehaarls Dobeljuh
Biondi isch d'Läder uf u het glööklet,
u büüsselet u klärisslet uf tuusig un
ume back (zrugg). Es het ihm nüt
abtreit. Dä het angers kräst (toube)
drygluegt won er ume ache cho isch.
Du chunt du a mene angere Füür-
wehrler en Äidiä (Idee): mi heig ja
no ne lengeri Läder im Füürwehr-
schöpf. Die het me du quickli (tifig)
häregmouteret, un öpper het gseit:
«Jetz hingäge mues da ne Bärner
ueche.» U der Giliom Aufried, e Bär-
ner vo Böörn, Indiänä, het ihm das
nid twäiss (zwuri) la säge. Wie ne
Squirrel (Eihorn) isch er die Läder
ueche gchlimbet — u ds Klärissli
gäng schön en Armslengi voruus
bis z'oberischt i Tuller ueche. Dert
het es du müesse warte, u der Giliom
Aufried het glachet «Gäll, du hesch
müesse kat(z)pitul.iere!» U lueg me
jetz nume das Chatzewybervölchli!
Wo sie het gmerkt, sie mues si äni-
hau (nüüschti) ergäh, het sie e Gump
gno uf Aufrieds Achsle, u het ihm
der Stiel um ds Gsicht ume gstriche,
bis er bauget het: «La gseh, schtop,
Klärissle, es wird mer süsch trüm-
lig!» — «Daisch haut e rächte Flöört,
die Chatz!» het denide öpper grüeft.
Der Aufried isch tifig d'Läder ab
gehlimbet — u chuum het er d'Füess
uf em Bode gha, isch ds Kläriss dervo
techlet, was gisch was hesch, mi het
dschöst (bloss) no so ne schwarz u
wysse Zymme gseh.

Die Gschicht isch du i allne Wo-
schingter Zytige cho, u vo dert ömu
du o i Böörner Witniss (so heisst
dert ds Tagblatt). U ganz Böörn, In-
diänä, isch unerchannt stouz gsi uf
e Giliom Aufried, wo heig chönne
e Kat(z)astrophe hingerha u mache,
dass d'Lüt ume hei chönne rüejig
schlaaffe.

Won i du die Zytig ha ubercho •—

sie het da bi acht Wuche bruueht
für über die grossi Glungge — hani
mer gseit: «Well, das wär jetz umen
einisch öppis angers weder das
dämmd (verflüemelete) Gstürm vo —
i säge jetz nid vo was. Das wär jetz
umen einisch öppis, wo mir Bärner
cheu wohl läbe dranne. Bärn isch
Bärn, sygs jetz Indiänä oder Siaitzer-
länd.» Un überhoupt: dä Giliom
isch ja ne Bärner! Mit em rächte
Name wär er e Gliomen us em See-
land. — Jä gäll! C. Lercb
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Bo mem Bärner Mttrwehrma
n lw mene Bttttfzi

Dsssisrt iseb 6ie Dsekickt ?.Vo-
sekinptsn Diissii (Vsskington D. D..
Distrikt Dolumbis), also i 6er Doupt-
sts6t vo à Sektests (vir6 dusek-
stsbiert DLá).

6s, wie ekunt à s Lsrner Düür-
vskrms clsrtbsre? IZKüetis, nsrvä-
määi??6 (ksb ni6 Qkummsr), à Sack
isek oolräit. Ls isek 6rum e Lärner
gsi ni6 vo Lsrn, Zmàerlàck — aber
vo Löörri. (Lerne), lri.ckicinll. Das
Söörn, /nckianä, isek e näissi Dann
(es nstts Ste6t!i), vo me r>o büt i
)s6sm Scktoor (Ds6s> gkört bärn-
ckütsek rs6s — c>6er, vie sie <isrt
ssgsi Srviss. blokketlig liest 6ss zsàs
ke Lsslerdsppi u ke ^üriksgsl, süsek
vârcis sie ooffsii (seku6srkskt) sells-
luus. (is )st?e. tVscier j sott 6aiek
scbön sm 'Corn na lcisr Rskje na) ver-
?slle. Veil.'

Ds Xlckriss (Dlarice), es noggsligs,
sekvsrzi u v^ss tscksggsts Lüüssi,
isek i 6er Dsgst vom Var6msn park
Dot.sl s'lVosckàgten Diissü 6sbeime.
Lis 6sbi bel neuen all Düt 6as Liiüs-
sell gärn Zks, bingsgs jet^e isek
nume no ei lVIeinigZ vie vz'tsr kurt,
vie lieber Ds iOsriss ket 6rum o
6srns ts. Lo lanx 6ss es gang numsn
ut sm Lo6sn ume gksgisrt iseb, iscd
slls okee gsi. iVbsi âi Dag ckunt's
6ss Dkst^li s, es voll s eklz? bas
obsi, u, büpp! i nsn ^Ilesboum useks,
öpps 6a bi aekr.g Zebus köck.

V/o 6s Rlsriss ume bet sbs volle,
bet es 6sr 'Corn (6sr Rank) nümms
gkunge. Scköni Dsebickt! Labt ms
bslt stak miaue. L so ne rsebte
Duur-kîisuet, vis nss si öppe gkört
im Dan6 vo 6sne Duur-Rekor6e. IVii

bätt cbönne meine, 6s Rlsriss voll
?sckä?npickn (V/ältmoistvr) vsr6s im
lVlisue. Dolarllunck (Wntume) ksig
neue meiner ebönns «eklste, u viel
ksigi Zage Morgen ske Röörs pmöt-
terst <vsr6rückt gklusckst). I 6sr
events blsekt iscb 6ss Dmisu 6ilsn-
gsrscki lütsr vorcle, 6às bei 6u
6'Düt i 6e Lett ikri Xöörs ni6 nume
me bloss gmötteret, sie bei «e lut
use tosset, un e IVlstros uk DzF (Dr-
loub). vo 6err.ue glükks s.vg, szcg rote
vor6s u bsig Assit, 6svä ksig er
jstse 6oek no nie Zkörs lcöörse. D 6ss
vott 6oek öppis keisse, bi mene
Mstros!

/im lVlorge 6ruk s^gi mit Lck/n
alli Cboort« (l'elikon) Agange, kür
6'?üurvsbr u 6'Clz/xs (Polizei) ?'Dülk
b rüstte. Line bet tüür u test bbsrtet,
är kenn e Lrou, 6ie beig sogar sm
iVàeàel Di/sn.z Daunzei (6sr Dsn-
6ssverteib igungskommission) gpkov-
net. /lber 6aisck 6aieb nume Dan-
âssekt.

D'Düürvskr ut 6e roten ^.«.rmo-
dills (Du to) iscb ?vuri cko 6srkar
^ scbnuusse u bet ikri Dacisrs (Dei-
tsre) u/inoutsrst (g'motorst), aber
)s6ssmsl vs me Zmeint bet, zà beig
ms 6ie 6issen un sini Obst?, iscb
sie nen ume es paar Dkatsegümp
cvvter uscbe. vo me se nümme ket

mögen erreeke. U Kst6e6er^ue ebönne
nötlig tue u miäuele, öppis Drüüs-
ligs. ->Zie iseb baut e Dlöört» (es
iVleitsck! vo tlirtet), seit 6u aken
eine.

D blaebt «iruuk iscb 6s Kläriss mit
6sr Rskor6rnzu.usis ?.ueZkskre, un i
6s klüssr s)c 6'Düt all tVäng uk, u
nisrli (sebisr) ?ur blut use. àm
IVlorge ebunt 6u 6'Dlz/ss us em scbte
LWirk, 6as sv siiscb v^tus àgvaglststs; aber ksne vo ns bätt 6as
Säutierli ebönns kcltscbs (tab). Drut-
sbe ebunt no einiscb 6'Düürvebr.
Der Düürvsbrma 7'sebaari« Dobsizub
Lion6i iseb 6'Dclcîer ut u bet glööklst,
u büüsselst u klsrisslet ut tuusig un
ums bclclc (^rugg). Ls ket ibm nüt
abtrsit. Da bet angers lcräsi (toubs)
clr^gluegt von er ume sebs ebo iseb.
Du ebunt 6u a mene angers Düür-
vebrlsr en cticiiä (I6ss): mi ksig )s
no ns lsngsri DÄclsr im Düürvskr-
sebopt. Die ket ms 6u quiekli (tikig)
baregmouterst, un öppsr bet gseit:
.Ist^ bingsgs mues 6s ne Lsrnsr

uscbe.» D 6er Lliliom /lukrieü, s Dar-
nsr vo Söörn, Inâiàa, bet ibm 6as
ni6 trvàz (?vuri) 1s säge. V/ie ns
8<zuirrel (Liborn) iseb er 6ie Dü6er
uecke pcblàbst — u 6s Rlsrissli
gang scbön en àmslsngi voruus...
bis ?'obsrisckt i ?uller useks. Dsrt
bet es 6u müesss varts, u 6er Diliom
àkrie6 bet glaebst «Dsll, 6u bsscb
müesss kst(2)pituliersî-> D lueg ms
)et? nume 6ss Lksàsvxksrvôlebli!
tVo sie bet gmsrkt, sie muss si uni-
bau (nüüsekti) ergab, bet sie s Dump
gno uk àkris6s áebsle, u bet ibm
6sr Ltiel um 6s Llsicbt ume gstricbe,
bis er bsugst bet: »Da gseb, scbtop,
Rlsrissls, es vir6 msr süseb trüm-
lig! » — <>Daiseb Kaut e rsebte Dlöört,
6ie Qbst?!>> ket 6sni6e öppsr grüskt.
Der /tutris6 isek tikig 6'Dä6er ab
pcblàbet — u ekuum ket er 6'Düess
uk sm Lo6e gbs, iscb 6s Rlsriss 6srvo
tsckist, vss gisck vss kesck, mi ket
àclât (bloss) no so ne sckvsr?. u
v^sse Lzimms gssk.

Die Dsokickt iseb 6u i sllne lVo-
sebingtsr X^ytige ebo, u vo 6ert ömu
6u o i Löörner lVitnis« (so keisst
6ert 6s Dsgdlstt). tl ganx iZöörci, kn-
6iünü, isek unsrekannt stou?. gsi uk
s Diliom àkris6, vo ksig cbönne
e Rat(s:)astropke kingerbs u macke,
6sss 6'Düt ums bei ebönns rüsjig
seblsskks.

Von i 6u 6is ^xtig ks udsreko -—

sie bet 6s bi scbt Vuebe bruuebt
kür über 6ie grossi Dlungge — kam
mer gssitt «Vell, 6ss vsr jsà umen
sinisck öppis sngsrs vs6er 6s s

66m.rn.6 (vsrklüsmslste) Dstürm vo —
i sage jsw ni6 vo vss. Das vsr )st?.
umen einiscb öppis, vo mir Darner
eben vokl labe 6ranns. lZärn isek
klärn, sz-gs zeà Inckiàck o6sr Zrvitser-
lllnck.» Dn ubsrkoupt: 6s Diliom
isek )a ne Dörner! Mit em rsebte
bssme vär sr s Dilomen us sm Lee-
Isn6. — 6s gsll! D. Derek


	Vo mene Bärner Füürwehrma u vo mene Büüssi

